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Aktive

F.ru€rl

Minner

Jugi Kllaben

Präsidenl
Obeltllmcr
Senioren

Dölf Frci
Ernst Wägcli
Montz Sprcnger

(tl 21 7l
612512
6t 23 Un

Vollcrhrll Pdi§identin
Trainer

Rita Eiscncgger
Fredi Meicr

61 25 It
6t 2i tt)

6l llr 0{
61 20 Ir.t

Turncndc Vercinc von Etaenheusen

Präsidenl
Oberlumer

Edgar Eiscncgger
Norlren Scramonzin

61 25 ll
6t 35 94

Präsidcntin
l,eilerin ad.int.

Astrid Wcbcr
Rita Eiscncggcr

61 28 53
6t 25 ll

Obrnann
Kiaben I
Knatrcn 2

Urs DoggrÄcilcr
Robert Zchndcr
Erwin Stahcl

6t 2',7 a2
6t 2t] 04
6t 2) 92

VEREINSNACHRICHTEN OES TURNVEREINS ETTENHAUSEN
OFFIZI€LLES ORGAN DER TURNERRIEGEN

Nr. 4 / Dezembe, 1995 22. Jahrgang
Erscheint 4 Mal jährlich

Winter?

kitcrin Käin Mcu 6t t? tlt

Leilerin Mariannc Misteli 6l It 5(,

Redäklion

(
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ebe Turnerfamilie
eschätzte Leserinnen und Leser

Findet er nun slatt oder lässt er wieder so lange auf sich warten?
Die Rede ist vom Winter auf den sich einige von uns sehr freuen,
anderen wiederum ist es noch so gleich, wenn er erst gar nicht
stettfindet

Stattgefunden hat dafür unsere diesjährige Tumerunterhaltung, als
Schwerpunkt der zweiten Jahreshälfte aller Riegen. Auch in diesem
Jahr wussten unsere Riegen sehr zu gefallen. Der
Zuschaueraufmarsch war übeMältigend. Dem neuen OK unter der
Leitung von Dennis Jeriha sei an dieser Stelle recht hezlich
gedankt. Sie haben gute Arbeit geleistet. Es bleibt zu hoffen, dass
wir in zwei Jahren wieder Gleicies berichten können.

Wir wünschen lhnen liebe Leserinnen und LesEr frohe Festtage
und ein gut€s neues Jahr.

Edgar Eisenegger
Präsident TV Ettenhausen

Admi nisl ration

Kun Mcicr
Rietstr. 5
8355 Aadorf
Trudy Huber
Büclsr. l0
8356 Etlenhau§co

6t2.1 ro

6l 1.1 20

.nas kommende Jahr steht fur uns Turner und Turnerinnen ganz im
t eichen des Eidgenössischen Turnfestes in Bem. Die
Anmeldungen sind erfolgt und die Vorbereitungen in den Riegen
sind im Gange.

Telefon
052 61 2515

Natel
077 713150

8356 Ettenhausen
Peter Högger dipl.Verkehrstehret tAp/AAt

Jogi Mldchetr N{:ldchen I Uschi Schmid
Mädchen 2 Rahel Schmid

Mu-Xi-Tu

Ki-Tüm€r

TVE-Nr.hr.
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az Fabrikalion und Handel
sämüicher MÖbel
Beratung Design lnnenausbau
allgemeine Schreinerarb€iten

ALOIS ZEHNDER 8356 ETTENHAUSEN

Homono Fohrzougbou und Schloss@r@i

lnhober lü1or G.hle{

Mtloss@ 7. 8356 €ttenhous€n

IaletonO52J 61 23 13
T"laFor 05U ö1 l5 6l

GEBFI. l,vEIBEL AG

Weibel
B.uunt.rnehmung
Bältoßwil. Ettenhau3en
o73 t 43 1A O'' O52 / 61 1414

Bauen ist Vertrauenssache: Neubauten -
Umbauten - Renovationen - Chemin6ebau

T€1. 052 612301
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unsere langjährige Kassierin, Rita scramonzin, hat auf die GV 1996 den

Rücktrilt erklärt. Schade! Trotzdem hezlichen Dank was Du lür den TV
alles gemacht hast.

Unsere Ehrenmrtglieder Ieiem Gebudstage: Am 17. Januar 1996 wird
Bruno Zehnder 87 Jahre alt, Paul Herrmann feiert am 6 lvlärz seinen 70 -
igsten. Wirwünschen den beiden alles Gule.

Aus den Reihen der Aktiven haben wir erfreulicheMeise einen Nachfolger
für Uß Doggweiler als Jugiobmann gefunden. Andreas Rupper wird dieses

Aml ab 1996 betreuen- Vielen Dank Andy.

Die Redaktion der TVE - Nachrichten dankt

(

PITEU

BAURIEDL
ReihnorcEdlrrdel
SBSEAä.hrr
TeLOSA-5!2858
hixosl-Gl2530

SEUMCO

für Sie + lhn
Solorium

Houptstrosse 22

Telefon 052 I 61 25 15

8355 Aodorf

( t

den Tumerinnen und Tumem aller Riegen, die es mit ihren Berichten
ermöglichen, dass 4 mal im Jahr eine informative und interessante Ver-
einszeitung gestaltet $/erden kann. Als Spiegel der verschiedenen Aktivi-
tälen der unter dem Bannerdes Tumverein Ettenhausen oroanisierlen
Riegen wird unsere Zeitung in \ /eiten Kreisen unserer Region geme ge-
lesen.
unseren lnserenten, die mit ihren lnseraten die finanzielle Basis der TVE-
Nachdchten bilden. Mit ihrem Engagement ermöglichen sie, dass unsere
Zeitung unentgeltlich an alle Riegenmitglieder abgegeben werden kann-
der Adminislratorin derTVE - Nachrichten in der Person von Trudi Hu-
ber. ohne viel Aufheben sorgt sie dafür, dass die TVE - Nachrichten
pünktlich überall einlreffen. Ebenso belreul sie unsere lnserenten und ist
dafür besorgt, dass der für lnserate zur Verfügung slehende Platz immer
voll ausoebucht ist.
den Präsidentinnen und Präsidenten aller Riegen, die uns bei der Gestal-
tung derTVE - Nachrichten völlig freie Hand lassen.

Die Redaktion wünscht allen eine gesegnete Vveihnachtszeit und ein
erfolgreiches und getteutes 1996
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Gebr. J. + M. ßuck3tuhl
Bäckerei Konditorei

DennerSatellit
8355 Ett€nh.us€n

Sp€zialität Täniker-Mikkla

URS D OGGWE I LE R

DIPL. ARCHITEKT HTL/ STV
Elo.fstrasse 8356 Ettenhausen 052 / 61 26 00

Planung und Bauleitung; Von llobn-. Geidelbe und
IndustrietEu, souie hbauten und Renovationen

r
Erueissr
rorautes
anlromnt

,tffiffilt

Chätelslrasse21 8355Aadorf
Tcl 05261 1200 Fax O52 61 12 37

RAIFFEI
die Bank.dielhren Ku

SEN

Wir führen eine gros5e

Auswahl zu

Denner-Discount.Prais€n
Teleton 052 612284
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Bevor wil an der Reihe waren, verdrückte sich der eine oder andere Knabe noch
aufs WC, oder häfle esvEnigslenstun sollen.

Und so wErcn schlussend lich wir dreiLeiler währscheinlich ammüdesten, els wh
um sechs Uhr in Aadorl eintuhren.

Addem Kronberg untedeilten wiruns in zweiGruppen: Erwin und Mäggiführten
die Jüngeren, ich lief mit den Aelteren ein bisschen voraus. So gings los, meislens
bergab oder gerade aus, senenor bergauf. Ein erholsämer Augenblick, ging doch die
Laußtärke der Kindervon 90 auf E0 dB zudck.

Wir wEnde{en bei angenehmen Temporaturen (nichl so wio sonst in diesem
September) an der K.onberghütle, am Blatten, der Scheidsgg und dem Wasseßchaf-
fen vorbeiund ezählten uns lMEe: jedenfalls meine Jungs und ich. Was hinter uns so
getrieben wrde, reiss ich nicht.

Um elw'a ein Uhr, also recht späl, zündeten wir leicht abseils dos Weges ein
k,eines Feuer an und hielten unsere Würst€ (manche auch anderes) über die Hitse.
Danäch vlar für eine Weile Spielen angesäg|, bevor es dann, wieder in zvleiGruppen,
leilerging in Richlung Appenzell. ln der Zwischenzeit hätte die Sonne ihre Arbeit recht
gut ver chtet, so dass sich etliche Knaben über Dußt beklaglen. lhre eigenen Ratio-
nen hatten fast alle schon längsl ausgetunken.

Als derWeozum Schluss auch noch stsilhinab tührt€, b€kundeten vor allem die
Kleinsten etliche [Iühe, ihrc Körper vor der nächsten Kurue zu bremsen. So lvaren
dann alle froh, als wir im Bahnhof Appenzell ankamen, und man sah einigen die Er

Meine Hoffnung auf ei,te beschäuliche Heimreise durfte ich dann aber ziemlich
schnell begraben. Müde waren ja nur die B€ine, nicht die Mäuler. Ruhig waren di€
dann nur, a€nn sie gerade v€ßuchten, möglichst grosse Kaugummiblasen zu balden -
Aber rEhe, so ein Ding gelang mall

7

Iäniker ilödrli

RöbiZehnder

It

-,
Jugireise 1995

Am 10. September trafen sich um viedelvor neun 21 Kinder, Mäggi und Erwin
Stahel und ich am Bahnhof Aadorl, wo wir gemeinsam äut den Zug warteten. Mit die-
s€m fuhren wir dann nach Wl, sliegen um a{lf die Appenzellerbahn - nicht ohn6 Zei!
druck - und tuckenen dem AlFleingeblel entgogen.

tn Jakobsbäd musslen wir dio Bahn wEgen akutsm Gültigkeitsverlust des Billets
verlassen. wir maßchierlen in zweierkolonne (oder so ähnlich) ca. 17.28m Über die
celeise, bis wr hinter arl den Menschen slanden, die auch auf den Kronberg \ olll€n,
äber schon vor uns da seuEsen $ären. Zu ihnen gehöden übigens auch die Etten-
hauser Kunslradfahrer, die üns schon den ganzen Morgen vedolgten, JeEl wa.en sie
vor uns, und entsprechend gelangten sie auch fdher aufden 1666m hohen Kronberu,
wo wir uns dann endgültig trennten.
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sclon
eqnge

052/613535 Aodonf

Fahrschulen

F. Eicher, Aadorf Peter Eicher, Aadorf
Löhrackerweg 17 Rietstrasse 22
Tel.052 611688 Tel.052 612487

staatlich geprüfte Fahrlehrer

22. Aadorfor Faßt- und Volloyb.lllurnl.r vom 16. Soptsmb€.1955

D.n zvEiLlhatten WsttsrprognGsn zum TrcE lachl6 em Sem8lalmo€en .lb
Sonn6 und lios! die Organisetor€n, dla Frau.n- und Männ€ni€ga Aadod auf oinon er-
tolgreichen Tumi€rteg hoffen.

Vor 11.(rc Uhr füllle 3ich dor Sportplats nach und nach mit Sporllom aller Alteß-
kla$€n. Vom Mini - Fa$lballer bl! zum oanEntumv€rein. Allo uar.n voll€r Taten-
drang und lcmpfg€ist. Auch wir Etonhäusor Volleyball€rinnen u/ollt€n an diesem Tur-
nier unser B*tc! g6b€n,

Die etBtsn z$rsi Spiel€ geg€n Räl6rBch6n und Altikon konnton wlr dann auch mit
Erfolg b€enden, u/og.gen in d6n zr€l d€.aufiolgond€n Spiälgn 9.9.n FIV l(aufleut6n
und VB Bicheß66 di*e belden Manrudaftsn sidr als eind6utig 3tä 61 6lllvie36n. So
ständon wir nach d.r orstsn Runde an 3. St6llo unseror Grupps.

lm Ran$piel um den 5. Schluslrano stand uns dann Aadod ab Gegner g6g6n-
über. ln clnam 3pennenden Maich gab€n wir nodlmaß unser Bollc!. TroEdem gingen
die Ardod€rinnon schlu3ssndlich ab Si€gorinn€n vom Plats, was wi. lhn€n iedoch
gönnLn.

ln d6r Fostwirtlchaft genossen Bir dann nech getanq .Atb6lf oino lyohtusrdisn-
te Erfrilchüng und warlsisn auf dio Rangvorkündigung. D.r SpätBommd halt€ leider
auch seln6 Tück6n. Wr konnl€n uß d.r vlel€n Waspen kaum e vEhrun; di€sa drohian
uß fast .rdzufro.s6n. Manch €ins(r) mßst6 än di6s.m Abend €inen Wespsnltjch veF

Wr wurd6n zismlich lange euf die Folter g*pannl, bi8 .r denn andlich zur
Rangvsrkündung ging. ln der Kalegori6 C atand FfV Märwil zuoboßt euf dem SiaggF
lrepp.h6n, 06folgt von FTV Kaufl€uton ond VB Bich3lso6. Mit un!.r.m .reichtan 6.
Plats konnton wir Salami, Brot und oina Flasche Wein in Empfang n6hmon, $as uns
natlrlich riolig fr6ul6. Dank dem l/!btt6r. d6r gden Organisauon und dcr kameraG
sch.fllich.n Stimmung wurd€ di€§es Tumie. zu ainom gelungon6n Anläss. Ein gros-
ses Mercl an dl6 Organisalorgn- D€n rlosigän Salami, das Brol und den Wein genos-
sen wir dann nachlrägllch mil d6m ganz.n Klub bei Uschi Schmid in ihr€m gomütichsn
Gad6nhäu3ch6n. Vi€len Dank Uschitür doln. Vorberelt ng6n.

((

sGlt
lnh. A. Pländter, sidg. dipt. Radaootonrtker

Fachg$chän lür
Hl-Fl, Fernsehen und Video

Beralung, Verkauf
PrompterSetuic6
lnslallation von Satellitenanlagen

Aadorl
Telelon 052 61 35 61GE[I

(

H E IVETIA
YERSICI{ERUNGEN

Agedul
Robert Zehider
Telelon 052 611602

Ein gutes Gefäht

NLrn hal er sich auch in dia TVE- Nachrichtan singaschllchen, dsr

GAD
( odsslor *szudonkender D^ddehler )

9

Gloldr um 10 Jahrs älter habcn wir dadurch in unsarsr Rubrik Gretulationen
da! Mitgli.d der Frauenrieg.. Edith Xr6E gemacht. Nrtürlidr f.lens sl. .m

29.10. eßt don 50. Gaburbtag.
Die Rodaktion €ntschuldigt sich auch auf diesom Wag€ nochmablürden

unt€dadonan Lapsus.

/l
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Marlies Spranger



Tu.nerläh.t dB TV Ettenhaulen vom 23J24. SeDbmber r95

Fnihmorg6ns lraf sich kßpp dis Häffte der MiElbdor dos Turnwr6iß E(anhau.en zur
lraditionellen Turitahrt em Bahnhof Padod. Mit dem Zug fuhr.n wir nach Airolo, wo wir
dank dsr gr63zügig.n Sp€nde von'l]nsar€fl Sdrmiod€wirtin, Romy, d€n €ßtan 9rc3-
son Durd lfuchon konnton,

Danaci fa$tan wir Fahnädor und nahm€a die rund vr.ßtlndig€ Atfehrt neci Biasca
unter dic Räd6r. Bci lchön3tom Wetts glno.3en \iir dic r.tante Abfahd und di€
pr.chtvoll. Land3chd N.ch gut €iner sEnd€ F.tuzert legl3n wlr ln Rodi+iecro ein€n
Spashettrhalt cin. Fritdrg.rüifl und mit viel guler Launo r3dolt6n wü rveiter talwärt!.
Piitklict ridüelen wir dj! vor uß g€sl,ärtetsn Tum6rinnan d.r Dämsnrieg€ Wattwil. dio
uns zu einem l(ds63top anlmi€riln. (
Um ca. 15 tlhr kam€n wt dsnn,6tsas 3teif und müd. von d.r AMahd, in Biasca en. rvo

wir genügend Z6it hattan nochmals zu lanksn und herurnzuelbem Nun bra$tsn wir
mil dsm Zug vtßit r !üdwä.ls. Umorum Ziel, cl6m Mont! Gm6rc3e 6ntgeg6n. Nach ei_

n6. kurzllöilig5n Fahrt mlt der ZehnEdbahn bezog€n wlr nscrh dü Ankunfl uß6r6
Zlmmer. Bis zum Abendls!€n bliob uns gsnügend Z.it zum dulch€n, ja$€n und um
di6 hofillch€ Aussichl zu goni6$en. Das Ab€nde$€n wer gut, dl€ Wartersi etwas $/s_

nE€r, aber unsar€ gut6 Leuno ve or€n wir des$€g€n nicht. Flöhlich klang der Abend
aus. Es wurd€n tog.r noch Biogall*t3 g€ItEchtl

An Sonntag lrafon \dr uß lri§ch und munter zum Frühltück. Drnech ging s§ zu Fuss
zur Mi[elslalion, no Bir da3 Bahnch.n zur Talstation C.polelo b6!tio!|an. Mit d€r SBB
tuhren vrir $Eä.r nadr Molide, um Sviss Minialurs zu b€lichtigon. Es i3l 6rst unlich,

wie mturg€lreu .lle S€h€n&Yürdigk6iten nachg6b.ul lvtrrd€n. gevor wi die gemütlicl'€

Heimreise antnt6n, ltärK6n wir uß in Bellanzona mit otvy.! leuYErmer Las3gnel

Für die tad€lloso Organbalion möcht€n wir uns vor allem boi P6ter und Georg noch
hozlich bodenk€n,

«Staldergrätschen>»
machen wir auch.

(

Aber mit der Schere!

ri,r

((

Helatrsgabel: TumvcrslnEtt6nhausen
Erscheinunssw6ls€: 4 x jährlich
RedäKion: Kurt Msl.r, Riotslra$€ 5, 8355 AEdorf

Druck Off!6tdruck Di€lrich, Statioßslrässo E6, 8542 \Mesendängen

R€daktioßschtuss ,ür dlo näohst Au§gäb€: l.Mäz1196 rl

Herrensalon

fRIEDAUER
Aadorf

052 612685
Winterthur

o52 213 60 57
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Turnvstoranongruppe Aädorf , Ettanhausen

Mit der letsten Wanderung von lVlitte Oktober ging Moder ein oreignisreiches Jahr mit
vielen schönen Wanderungen zu Ende.
Ein einziges tvtalmusst6n wi. wegen zu §tark€n Regenfällen eine Wanderung au§fallen
lassen. Sonst durften sich dio "Wanderuög€l' meistens an sonnigen und aGsichtsrei_
chen Tagen erfsuen. Am Morqon lralen sich iEw€il§ zwischcn 1 5 bi§ 20 TurnveteEnen
beim Bahnhof zur Abfahrt an einen neuen, für manche oft unbekannlen AusgangsPunkt

"Von Heri§au ins Neckertal' hi*s die Route uns€rer leElen Wanderung. Nach einem
aufmuntemden Kaffoe im Bahnhofbuffet Heri§au macht€n wir uns ,auf die Socken' in
Richrung Nieschberg/Sch!€llbrunn. Dass das ApperEellerland g'högerig isl bekamen
wir recht bald zu spüran und die Pul§frequenzen stisgen. Bald lichteten §ich auch die
NebeßchwEden und ein sirahlend schöner Hsrbsltag kündigt6 sich an. An prächtig

bunten Waldrändem ontlano und über uaiche Wesen §lrebten wir un§eßm Mittagsziel
Berggaslhäus Silz enlgegen. lmmer wiedor €rfr€uten wir uns am prächtigen Panorama ,
der Alpsle,nketle und der nahe und fornor gelegenen vielen Höhenzüge. ln der gemül_ t
lichen Gaststube wurden wir verpflegt und g6nossen aßchli6send den Kafloe an der
wärmon Sonne im Freien. Auch .ine gema(liche J8srunde dudte nicht Fehlen. ober
Ländscheidichäsern strebten wir dann am Nachmitteg un§erem ziel sl. Peteßzoll im

Oies isl nur eine der,Rosinen" unter den engebotenen 14 Wanderiägen. Es würde zu
weit führen alle Routon und Erlebni§§e einzeln zu arwrihnen. Es ist uns€r Beslreben,
die Wanderungen im Thurgau und den angrcnzendsn Kanlonen durchzurühren, um
nicht unverhältnismässig viel Zeit und Kosten für Hin_ und Herreisen zu vorursachen.
Auch ',venn dadurch einmal eiEelne Etäppen und Streckenabschnilte im Laufe der
Jahre zum äiveiten Mäl dur€hwandsrt v/eden, spielt dä3 keine Rolle- ln ersler Linie
sollen wjr uns F körpedicn betatigen und von unserem Benegung§apparal etwas foF
dern. aber auch kameradschäfflich einen schönen Taq und Ab!'/echslung erleben. So
fanden wir manch schöne Routen imThurgau, Togg€nburg, Zürcher Oberland, Zürcher
Weinland, der Si{er oder der Thur entlang.
Nur zweimat wählten wir etw-as län96re Anfahdsstrecken und z\I!€r pet Kleinbus- An_

fangs Juli zog es üns hinad in den Borgfrühling. Von Davo§/Glaris brachte uns die
Gondelbahn hinaul nach Jätzmäder am Rinerhorn. Auf einer pächligen Höhenwänds-
rung strebten wir Se.tig-Dötfli zu, \no wir uns im ,8ergführe/ stilklen. Am Nachmittag
durchwandenen wk das ganze Serligtal, herrlich am Schatten entlang des Be.gbaches.
Schon zwei Wochen späler zog e3 uns schon wisder in die Höhe. ,Vom Uheüoden
nach BraonwBld'hiess diesmaldie Route. Auf disser schöflen Tour lenten die meisten
6rn unbokannl€s Gebiet kennen $/elches viel Abwechslung und honliche Ausblicke -
bor. Nach einem ruppigen Abstiog erholten und stärkten wir uns suf der Terasse des (
Bergg.slhauses Nßsbühl, um am Nachmittag den zweilen Abschnilt bis BraunvEld zu

Nichtunedvlihnl sein dad der obliEate Tagesaus{lug zusammen mil un§eren Gattinnen
und der Frauen-Wandersruppe. Die schöne Gegend und die Wandeflrng am Schluch_
.66 oderdi€ Schitrahrt erfreuten alle. Auch die Busfahrt über dio Schwazald_Höhen_
züge isl immer wiederein Erlebnis.
Wr freuen uns jelzt schon aul die neuen ldeen und Vorschläge unserer Wanderleiter
für das nächste Jahr- Vorerstg€htes nun bis Ende Mäz 1990 mit halblägigen und kur-
zen Wanderungen jn der nächsten Umg€bung und auf bekannten Wegen weiter. Auch
d€r ,Beizen-Zwischenhalt' därf im Winter etwas länger dauern, §o dass sich auch die
nichl mehr u/andertLichligen TumveteGnen sinmal zu einem SchwaE oder Jass dau_

Hansjörs Allenburuer

Um 19.30 lJhr tral §ich elne l\,rehfi8it d€r tv'lilgli€d€r der Männer ego Eltenhausen
zur Gen€mlvorsammlung 1995. \ryie in der Einladung bekannl gsmacht worden war,
wurds zuerst ein lmblss elngenommon, Diesmalkonntsn wiroin von MoritzSprenger
und d6n Sonioron voÖerelletes Fondue geniossen.
Urn 20.30 Uhrkonntedsnn unser Präsidenl DÖlf Froidio Veßammlung olliziollerÖll-
nen unddazu auch Gäst€ aus den and€r€n lurnond€n Vereinen begrüss€n,

31. Generalversammlung
der Männerriege Ettenhausen
vom 24. November 1995

EmstWäEsli, unserObonuner, fth(den Appelldurch. Von 49 Mitgli€dern habon
slch 4 €ntschuldigr,3 bleiben derVorsammlung unonlschuldigl fem. Anw€sondsiod
42lvlllgliodsr. Das absoluie Mehrb€trägl domnach 22 Stimm€n.

Nach derwahld6r Slimmenzahbr, der vo€bschisdung der Traktandenllsle und
dem Ve esen des letrljäh gen Prclokolls folgen dle Jahresbsrlchle. Dsrjenlge d€s
Präsldent€n umfasst dl6 Höhepunkle des Voroinsjahß tumsrlschsr und gesell-
schafllich€r Ad. Moilz Spronger gibl in gokonnt lusliger Ad wisdsr, dass audl boi
d€n Soniorcn nicht nur geiasst wird. MltdarWelbung anlongere ltlänner egler d€n
Schrittzu den S€nio€n zr wagen und €lnom Gedichl schli€ssl ersolnen Bedcht.

PaulHuber e/äutsrt di6 sch tllich zugostellte Jah resrechnung. Speziellzu vormor-
ken ist dabei der sp€ziell€ lmblss an der GV 94, da uns die Melzg€r€i Würmll dazu
eine Spendo lnAbzuggobrachl hal. Die R€chnongwird von derVersammlung mit
Applaus vedankt und genehmigt.
Obwohl di6 Rochnung mil einom Pückschlag abschli€sst boantßgt der Vorstand don
Mitgli€dem die B€ibehallung d6r Jahr€sbeilräge von Fr 50.- bzw Fr.4o.- für die
Sonior€n. Da aus d6m G€winn der Tumerunlerhalluog ein statllichor Belrsg zu 6r-
warlen ist und wiria kein grossos Vermögsn anhäulen möchten, wid dioser Vor
schlag lilr gul belunden.

Bemhard Stillhart und Roland Webd weden einslimmiq in unsero Fllogo aulge
nommen. L€idersind aborauch zwolAuslrille zu vezsichnsn. So haben WilliHutter
und Roland Schlegel den Auslritt weg€n Wsgzug und and€ren lnlorgssen gog€ben.

,{

Eelm Traklandum Wahl€n wird Dö|, Freissine Arbeit als Präsidenl vodankl und er
wird mll Applaus einstimnrig wieder in s€inem Amt beslätlgl.
Da Em$ Wägolinach 1O Jahron Ob6durn6r gems zurücKr€lon wilrde, hal sich dor
vorsland auf di6 Such6 nach einem Nachfollgl gemachl. Dies isl jsdoch nurzur
Hä1ft6 g6glüch. Deshalbwird Urs Gisl€r als zweiter Ob€dumer vorgeschlegen und
einstimmig g€wählt. Er wird dieses Aml nun gomeinsam mil Em§l Wägslirlbomeh-
men. Um di6 Leitemachfolge beiden Senioron schon eln wenig vorzuspursn, wird
Willi Bick€|, eben,alls einslimmig, zum zwEiten Seniorenl€ilor gewählt
Der resllich€ Vorstand wird in globo zr,r Wiedelwahl vorgeschlagen und wj6 di€ \,or-
horigen nouen Vorstandsmltglieder mil Applaus gswählt.
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Den lüitgliedem wErden zw€iVarianl€n zur Übemahmed€r Koston am eidgenössi-
sdlen Tumlest in B€ln vorgesdrlagen. Dla Mehäait slimmt d€m Voßchlag, dis g€-
semt€n Kosten {ür die T€ilnahm€ zu üb€mehmsn, zu,

lm weit€ron b€s.+rli€ssen wir oin6 zweitägig€ Tumlahi na$ Engslb€rg zu unt6r-
n€hmen. Organisiert wird di€ Reis€ von Ku't Meler und Willi Bi(*el, der $hon als
Gara tlr eine gut€ Tumfahd gilt.

MANNERRIEGE E'I-IENHAUSEN JAHRESEERICHT l gg4 Ig5

Liobe Tumkameraden, liebe Gtut ,

16 Tumsr dürlsn for mehr als 80% b€suchl€ Tumstunden €in Tumerlöfteli in Emp-
lang n€hmen. Dias ist nebsl dem And€nken, das di6 Versammlung nidrt abschall€n
will, auch ojn6 Anerkennuno an uns6r6Vortumerl
V€r$*lisd€no Männ6ffi6gl6r, di6 mngohollsn haben, das Elnlurnan zu leilon, könn6n
als Denk €in Präsent in Emplang nehmen.
Eln Gulsdein lür sin6n Beitreg an eln Plzaesson wird Kud Meier zu ssinem
60.G€burtstag lnd l(lr seinBn Einsalz als VN Bodaklor obergeb€n.
Für 5 Jahre €ngagi€don Einsatz 6ls S€nlor€n-Obe(umer scfienken wi Morilz
Spr€nger 5 Flasdlen vergorgnen Rebsnsalt,

0€n Höhepunld der Ehrungon bildot jodoch das 10 JahrJubiläum von unserem
Ob€rlumor Emst Wäg6li. Für diosen Elnsalz wtJrdg ihm schon von dsr D€l€giedon-
veßammlung de§ Kanlonalen Männertumveöandes sin Mostkug mit Widmung
lb€rsidlt ln Gsdidltforn w€rdsn €inig€ 'Sp€cials_ von Emst als Obonumgl her-
vorgEhoben und dazu low€ils €ln klelnes Goscienk von v€rsdriedenen Tumkams
lad€n übolgoben. So soll €r mil €inem Präs6nl für iedos di6s€r Jahre geehrl urord€n,
ln den€n €r mil vi6l Engagem€nt di6 nic+11 lmmer leidlle Ab€ll geleistet hatl ryiebn
hezlici€n Dank für d€ino Arb€il', kann man in manchen GesidüBm der Männsrn€g-

Unss Präsident onlschuldigt sich im Nam€n des OK dsr Tum€runterhaltung b€l
d€nionigsn Migliedem, di€ Einrriü bezehlen musstsn, obwohl sle milgeaö€llst ha-

Die versdrisdenon Präsident€n, Präsidsntinnen oder Vedr€t€r der andoren tumon-
den Versine dankon rürdl€ Elnladung an dl€ GV und dis gul€ Zusammsnarboll. Sis
ldjnschen uns welterhin vi6l Erfolg und Frsude lm n€u€n VerolnsJahr.
Der Präsident bedankl slch nochmals b6ld€n S€nior€n und spoziollauch beiHsldi
Frol, Eva Gmonds( und Marianns Howald l0r das Vorbereit€n und 56 iercn.
Er schli€ssl den orllzlellon Telldgl GV um 22.15 Uhr mil dom Hinwols, dass ertor
alnen verdlenten Männ€fii6gl€r €lns Taschenlampe b€r6ilhalt€, falls die Lalomen
wi€der nlcht m€hr brennen solll6n, wenn €r slch aulden Hoimw€g mechsl

( (

(

mit dem Näheri:ckon de! Dafum3 d€f Gcnorafuoßammlung kommt Iür mich auch die
Z.it d.! Rückschau Hält6ns. Rüclcchau halt€n auf d.s wflo§3ene Vereinsiahr nit alt
s€in€nAitiviläten, Erfolgon und Rücklchlagcn.

Nachd6m die Frag. der Gem.indozulcttung suf kantonal6r Ebene b*limmt wurd€,
konnle in d3r Peßon lgi Zehnd.r rln .ktiv.r Tum.r für das Aml des csm€inderatea
ge$ronnen ui!rd.n. lch denk6, dass wir d6mtt.tn. gut6 waht geroff6n haben_
National sorg(e der Rücktritt Otto Sticht und damit die Zßamm€ns€Eung de3
Bund$rEto§ vor allem für G6tpräch33tott tntomationat .regl F€nkrsich mit aoinen
Atomv€rsuchen im Pazifisc$en Oz€en dl. c.m{t6r.
Als bstrüblichste E nnorung bleibt mir ab€r d6r Mord am israstischen Staatsch€f
Yitshak Rabins im G.dächtnis.
Doch vodassen wir die Politik und w6nd€n un3 d6mVcreißgeschsh.n zu:

Eröfhot $urde däs Ver€insjahr 94 - gS mil d6n Kanlonat6n Meistoßchaflgn. 4
Mannschaflen kämpften um Maßt€rli!.|. Etü6nhaß.n 1 konnte in der 4. Liga nicht
r€stlos ilbezougen; b€ruflidtB Abrßlenheitgn iührton mshnmts zu Umstelunion und
d8r anglst bt Aufslieg in die 3. Lioa wurde vorfohtt
Eltenhawen 2 bBtritt dis Meist6ßdrqn in der S. Lig.. Don hatten sie in den ktein6n
Hall€n von Hörhausen und B6tlwi.!.n troE lrflhr6n.n Spiotem ihr€ tieb€ Mühs. Mit 6
Punkten au! IO Spielen konnlo derAb{og gorad€ noch abgq ßhrt {crden.
Aber äuch uns€re Jugend edttttB di. h !i6 gsloElon Endftrngen nicht, der Adstiog
in dis4. Lige blisb hider ein Traum.
Dass die Früchte in der Senior6ntiga hoci hang6n, musst6n Edi, Haßperer. Richiund
H6lmrrl zu Konnlnis n.hm6n. Ohno AIEuf. on wlrdon särüi.ho Spi;t€, ,r,enn auch
kn'pp v6rlor6n, was zu m6hr Fru.t atr Lu in S.ch3n Fäultb€l nühds.
Taßächlich hat sich d6r Fau{brttspon in den htrten Jahren ma$iv verändert.
EinoEeib wiffi sich da§ 3yst€m.tilch6 Artbeutr.intng in d6n Vorsimn mir
Jugendföderung in sämtlichon Ltg6n eu., änd.ßait3 wird d6r Fausrba soort aber auch
in d€n Männeniegen mit mshr Tr.iningleuimnd b€Ui.b6n. So hat aich das €inst
belächelte ,Puuret6nnis' zu €in€r jnt.ßiv6n und kondtrion€l anspruchsvoltsn Spodart
geände(

Berolts zum 6. Ilralführlen wir sm 30. D!2. un36r Freundschafis-Faustbaltturnier durch.
6 Mannschaft€n (2 ObeMinlorthur, 1 Ardof und 3 Ettenhauson) kämpften um punkte
und freuGn sich am kemsradschaflllchon Belramm€nssin,

Ebenfalls im D€zembsr fänd eins 1. SiEuno zGammgn mit dem Aktiwerein üb6r dio
Zug€hörigkeit des Minl- und Jug.ndtaurb.[ 3tat. tn wlit.ren cosprächen und
SiEungen drängts sich dann ktar cin6 6ig.n6 Vor.insgründung Euf. An 19. Aprit ,r/ar
es dann soußit dor Fausballv€r€in Efi.nheus6n v$Jrd6 ats UnterssKion de3 Tü! ,u3

Währ€nd den Wntermonalon spisli€n 5 Manßchafisn aus Eflenhausen an der
Hinterhurgauer Hellenrn€islercdafi .
Fest hislorisch ist dab€i der Alfstiog auf Pl.ts 1 zu rv€rtsn. Aber auch die andsrsn
Teams lpielten beachtlich. Di. Pt.zi.rungen: plaE 6: En.nhausen 2 4.Rang, pt6ts 8:
Efienhausen 4 l.Rang, Ettenhausen 34.Rang und ptsts to: Etr6nhaussn 5 2:itang.

I
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Narh soviel Faßlballwar denn em 11. Mäz Jalson engesägl. Untor der Führung des
neuen vorstandsmitgliedes Brunos lräfen 10,1T€ilnehmer eine tadellose organLalion
und elnen supor Gabentjsch vor. War es lvohlZdall, dass dsr §i€§6r Wlli Blckll und
der Vedi6r$ Ernsl Wägsli hiessen? Für d6n e ddschäfteton Reingewinn von Fr.
1736-55 möchl6 ich mich beiBruno undsein€n H6[em nochmals hezlich bedenksn.

Ats Ablvechslung zum uöchenllichen Tumen bssuc$tenwiram 20. Mäz dio Klähnlage
inAadort. Die Reinigung und Sspafierung von dem vlas hinter uns in dae Schüslalfällt
grläularte der Klärwart FritsZaugg den inlercssi.rton Zuhörem.

Einmal mehr gro3ss Müh.. beroitote Em§l die RakMiorung dff Spj€lor für den
Hinterlhursauor Spiellag. 4 Männschaflen, jung und elt gemischl, pedalton dann äber
mit ihr6n Stähh6$.rn nach Wängi. um dorl b€i herrlichcm Sonnenlch3in gute
Faustballleistungen zu vollbingen. Und dies golang trährlich. Ett6nhau§.n 1, Emst,
Klaus. Marco. Simon und Rog6r vväron Binmal mohr aul PlaE 1 k6in Krnonodutter,
schon eher ein Favoritenschr6ck. EttenhaBon 2 mit Paul, Palcal, Elmar, Sbfan und
Dör liegren vorluslpunkllos auf PlaE 3 uod duflen Speck und Käs8 in Empfang
nehmsn. Ab8r auch Et{enhausrn 3 und 4 kämpflcn al, PlaE 4 um j.d6n Ball. Während
unser Vi€ri d€n 2. Rang belegL hi.s§ es für Efionhausen 3 am Schllss Abllag und
nächst€s Jahr Plätz 5.
An dieser §t€llo möchte ich oinmal mehr klar f6lhalton, da$ A'lläs3o wi€ der Spiellao
in ersler Linie lür die Männerriogbr besli,rmt !ind, und i.der der geme mikpielen
möchte, s€lbtversländlich gem€ mitspielen darf.

Zu wäs unssre Männ€nisgler fähig sind, zeiglsn sls al, €inddckliche Art und Weise
am Krsisturnf$t in Wilen. Angolührl von Eh3t eddmpflen un3€ß 10 T€ilnohmor am
Männe et&ampf dsn hervorragsndsn 2. Räng unisr 36 Mannschäften. Nochmäls
h8zliche Gratulaliont- Und wi.d.r gab e3 Kä3e.

10 Tulnal aus unseren Reihon boslrilten zusammen mit dEn Jug€ndfaustbell6rn die
Kantonalo Foldmejsterschaft. Etlonhausen 1 boheuplete sich gut in d€r 3. LIoa und
plaziert€ sich im Mittereld. Ettenheu$n 2 knüpfte an di€ guten Lsistung.n vom
Hinterlhurgauar Spieltag an und 6E6ichl€ lichar di€ Finahund6. Auch dort kämpflen
si€ bravourö! und wurden vcrdientermaßen Vtzcn€isler in dcr 4. Liga. Somit i§t
Eflenhausen nächsles Jahr mil2 Männschaflen in der 3. Uga v6rt l€n.
Dio 3. Mannschaft spielte in d6r 5. Lisa und klasli€rla sich dort im6. Rang.

(

(

Mit €insm Grossäufmarsch am vonegnelen Grillfest, vor allem mlt Käse, felsrt€n wk
zusämmen mitall6n Beleilist€n di6 Erfolge d€s €ßl6n Halbjahr€s.

lm Augusl folglg ftu die Männ6ri6ge der eigonlfi.rE Sallonhöhepunkl Zu3amm6n mit
über 160 Mannschaf,eo beleiligton wir uns am Kantonaleo Männ€ßpbltag in Amrb$/il-
oie 3 Etl€nheu§Er Teams spi€lten auf den Pläts€n 2, 10 und 15. Auf üb€zougonde
Maniü zeiglen die Spieler auf Plats 15 dem Gognd den Meßlq und k6nngn näcßtes
Jahr sicher 2 PIäEe weiter vorne spielen. Bravol Arch dis beiden anderen
Mannschaft€n zeigtsn z. T€il. gut6 Lsistung€n und konnlon ihrc Plätza hallen.
Bsdrückond i3t fü mich, dass es zun.hmend schwierig.r wlrd, db Männoriogl.r für
solche Anlä.so zu begeislem. Gerade unser Emsl hätle e3 vsdionl da!! sicn m.
§olche Anlässs stw-8 mehr Turnsr zu V€rfügung 3l6ll6n wlrdsn.
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,q MÄnner rololen am 9 Sept d€r Einladung vvilli Bictsls zul Tumfährl 
'n!-^.^.----e; ]t"a .i. hd;cht6n es wehflich nicht zu Darsuen' ul3

ääffiileru-n;;" ;;hre;d der Hinrahrt truson zur suton stimmuns b€.t' d's
i^iil7.l.i,äil,J-1.r", besssr und die abendricho slimmuns übor dem M'rott'r3

v:lill*:;im-*l *"slll ;*:11"*.T"":i:f;x1"","s1 i:"üi["] ü-i
ffi,iä; ää;-;; "tJt "o ""r'n"it 

*'g""'en' Nochmars vior'n Dank an wrri

unO UoriE, Aie einmatmehr gänzs Aö6rl geleislel httlen'

ni.63lti.h6 Zeit bß zu den Heüs 6 en Iorderto von uns Mann6ni€0lem dann alls!'
Xil i"ä,iü.r"i'"rt,"" stand vor d6r rür und rür uns war .Jassranz' ansessst

;:'..äil;;';i:J;;.1.il;m€n, ode, wie '.iär d€ R€ihenrors€ schon weder? rch

iäi-äiJirii i,,üil na.neries€ !€nen so konz'nrriert üben s'schen' auch boi dcr

iäiä"ilälii ,jo"'r""" ."n nl.r'ts 0". zurarr Das dann di€ voßtsrruns im

'l;',ii;'ää-'i siii;w". misstans uno bei dsl r.tsten rlbuns 14 rum'r 15

iäi!äiä"ä ü""r";" .eist€n. eä des kompensiortsn wir mit uns'rem erotischan

Oulfit.
äilii..a "'' ai" u"r"'t'"rtuns ablolut spiE€, jede Riese sch'uls keine Mühe und

ü;-"i"ä.,". *,ru" tt's Eirritbs€ld sehl süe unterhältuns g€bol6n' lm Namen

;::' ;t:;'"ä;;-ilht" i; desialb Dsnn'i3 J€'iha und ssin6m oK hetz rich

I.'i"liLä. öi"?nri"n"ia"nq d.3 Fcat durcrtzdÜhrcn w'r di€ oinzis richtise' der vollo

Saal und d'e oule Slimmung haben 6! b€wesen'

auch di€sen Jahr€lblricht möchte ich mit€iner p€ßönlichen Rückschau schliessen

ijlf ä-J,.ir"i J" r,:',1.t' eins Fr€ude arn i/hniao ins rumen zu sehen' Dod tlgn€

ü;",iiJJäjijrrü i,"0 i"reranrc r\.meraden. md aenen ich sem€ 6inen reir ß'einer

illi!i,iääii"iiJ.-o;; i;;, un3er vodumer Em3r' der sa* .inrach absord sPrts.

-iüä", *i"i,*h **taindlich möchle EmsljoEt äber nach 10 Jahren ob€rturnor

äi,i"-rüüi".-öäh-i;o;s"rent lur unsere Männsrriess ist absorut beispierhan und

illir-ii riiä,t?ä" vü;', '*nn nicht Ernst, brinsr gs rarris um halb zehn uhr äb€nd!

Iitli-,]"ä ,ji"it""ci" irmer übff 6inan &minü s6n Konditionsp€rcouß zu h€Ecn;

,',in-i.aii *a,r -irrr lch bin üb6z.u§t, €s i3t au!3chli'sslrch 3€in V€rdienlt' vßnn

ili iiJi" iÄiü"a,* et-noon so 
-viete Ldff€ri ftl fleissisen rumstundenb€slch

Jlii.in 
'ä,0"" 

i0i".". el*clsunssreicne und mteftansamo Tumstunden sind lür

üi'l]i 
-ü,J"-. 

liiäii,"o oas ,st boriübrich. ist ss meinen vorshndskorresen und mtr

;i.h6ulonichto€luno€n, ein€nvollamllrchsnLeilorzufinden'
äi0., riili" oät' aö xott"sen, u/€lchs im sommer abwechsunssußße das Einlurmn

äJriitjitii* iJ.,gi, a"s.-s aite gure Na.irotger $"!rden könnren J'd'nrarrs nrchro
-ch 

lhnen für lhr.o EißaE im Nam€n .ll.r danken

riji" t'..jriiiäi o""t gilt 
"bsr 

auch Morits und willi' M't Eurcn altaßoerechtsn und

ürääi"-"rrä i"'"irr"oä" 
"orst 

lhr dafür, däs unsere senioßn in dor Tumhalle und

beim Jässen fa§t un3chlagbar sind
riti ui" ,i,ü r.ig""d. Ad1^ntszeit 3owie fü' das JaN 1ee6 wümche ich Euch und

Eur6n Familien alles Guia-
xi"trt ,"ro."*n, Whs glbt 6 b.!!ere3 als dl6 Woche mit 6inGr eutsstollbn
Turnatun-de zu b€ginn; Un.€rs L€itor hab€n ot vardlsntl

(

Die Faßtbalksbon im Frei.n .drffnlt€n wir lrqdiüoßgemäs. mit dem Elggd Tumi..
Die FJinge 4. I und 20 z€igt€n, das3 dia meirt n 8uf die bovoßtohendon Emslkämpfg



Meister + Brülisauer AG
Sanitäre Anlagen, Heizungen
8356 Ettenhausen 8572 Berg TG

Rüetschbergstr.l
Tel. 052 61 48 49
Fax 052 6113 34

Hauptstr.5l
Iel 072 4614 25
Fax0l2 4610 02

lhr Partner für
Heizkessel-Sanierung
Gas-Oel-Wärmepumpen
auf Wunsch offeriert als
Gesamtpaket von A-2.

Wasseraufbereitung
Küchen-Haushaltapparate
Reparatur und Servicearbeiten

(

rO JOEN ERNSCET

Nöd Gold und Silbor dlönd md f6r di! Jubiläum gho
vph€r nöred mer au 8'GEld deför neh

symboti3ch !öll ds soldig T3chäpPar si
id6 Männorlege sölllch du da König sii

Gar mengi Schtond tu6scht du mit ds Männoßioge verbrings
D'Chri§ta chönnt do sichd es Liodlisings.

E chlini An6*ennlg, au för Sie
söll6l dflrm di6 2 Thurgau€r Tag€scharle si.

Nöd immff sind mgl €ifech z'fü6ro
jo, mengsmol mu6ch eu no d?\nno verüere

da3 nöd au no tuosch mä de Händ igriffs,
sdenkot !r!ar d€r jstsl 6 Schiripflff€.

De Boiz€bsuoch tuet dich nöd bsundos motiviora
vlsl li€b6r lwscht du mit üs trainier€

i ZüEkunft chasch au im Tunl{e umer€nn€
mit den6 Bänder chann msr dich überell erkenne.

Gar mängi Musig h€sch du för üs zäm€ gschnilts
im Takt bisch uf und abe g'schritte

das s'llaüf€ wit6r Eo spannend dasch gsalte
döfsch die 2 K'seüa jsEt bhalt3.

Fuschballspiele isch för di 3 g.ossi Lideschafl
mit dim Isats hasch sc$o menge Edolg au g'schaffl

es Dress chönd mer zu dem V6rs zvvor nöd sctsflks
mit dem Liibli3öllsch du aberöppe a tu denke.

(

Das sovielTurm a de Chr:Ae zent
h6nd mer ali i ds Schuelscho gl€hrt

Gmüe3saft so hanichöno lsso
seg guet för d'Fitness und förs w€se.

Uf am Gard€robebäflkli isch or ssesse
h€d glomm€ret, s'Badtuoch han ich hüt vergesse

das cha ab sofort nüm€ si
mer bschlüss€t €is im Maüerialschrank ii.

Eßchtküzlich hend m€r Unt€rhahig gha
hend müEs€ ut d€ Bühnislah

do heß bj der e chli€ses Nerveflaftere gs
vo üs überchunßcht rlu drum en B€ruhigungslee

Das Jublläumsöllsch au ch6ne deheime gnüsse
und mit de Christa zäme begü$e

Am boschte lad'sch üs aliii
do h€§ch s langs s Fläsche Wi.
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Rodaklioß3chlu$ tür di! Au.geb. 1196: t.iIärz1996
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Gttrulamnr
Billardroom
gulöürgediche Klicho
Menü6 aut Vorbestellung

Auf lhren Besuch freucn sich Nicia + Maicel Tel. 052 6t 16 9l

Wenn es um Büro einrichten

I
Büromöbe

Ell.ho Smo AG lohrbserstrosse I 8404 Wnierthu
let O52 27 9225 FoxA52,27 7t 52

Frauenfeld
Sevice - Center
G6benslrasse 32
-l.elefonOS4l 72O4222

Fadicrffieiser

!ilUnG!Äfm
]toui:rÄrr

E.I 3
Paul Baumgarlner AG
Holzbau-Unternehmung
Baubüro + Liegenschaften
8356 Ettenhausen
Telefon 052 612236

(

Als Aspom för di kommond Ztit
u/o du üs ell6 hrtt63cht fit

3öll§ch du d8s l.t3chü Gschenk v6ßtoh
tue d6/s hofonllldl au !chm.ct.lohr

t0 Johr h63cll du tu birlrE6gtcit.t
mit de Männ6ni6oo a do Felchtgl g,lightet

Du bildr aiLch immG. do
im Stici tuelch du üs au Jotst nöd toh

m€r lönd Dich drum hüt Obiq hoch lct6
und tüond s Gtas ot Dtch ofilba.

(

wlr sr.tu[.r.h

den Ehrenmitgti€dem d.r Fräu.nd€ge
Klrla Theiler zum 60. (12.01.) lnd Hetdt E €negser zum 20. (30,03.) Cebuürrag.

den itgliedern der /\ünn€rdoge

Guldo Fisch zm 40. (05.03.), Richard Hltty uum 50. (08.02)
und grnz besonders dem Ehrenrnltgled de! TvE paut Herm.nn zum ZO. (06.03.)

ceburtltac.

$itrr[rtt
Jeden l. + 3. Oonnerrl.g
im Monat musikalirche
Ufiteräaltung

geht.....

TV - Video - HiFi- Natel
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Ellenhauaen
Fauslball

FBV Ettenhausen TG

Dämenfaustbäll, Hallen§chw€izerr,€lsterschäften Nationattior B 199y96

Wird der luänn€dauslball mancherorls " sicherlich zu unrecht - noch betächett, so
hal €s der Damenfäuslball noch viel schlvieriger, aksptiert zu wrd€n. Frauen, diB
Volleyball, Baskelball, Fus§ball usw spielon, sind zur Setbstverständtichkeil
geworden. Dabei beinhallet d€r Faustball sigentlich ätt das, was die Zuschauer
sehen möd en, nämlich Tempo SpannJng, interes§änls Bal*echsel, Athtelik f
Spielwitz, Tahtih usa. Wer schon enem Spiuensp€t b€r den Damen beiwohnre t
\,,,€iss, dass dem so isl. Die Dam€n durchlaufen eigenllich den gteichen Weg wie di6
lvlänner. ln den Mini und Schülermannschaften sind dio Mädchen §tark vedrelen
[,lit der Einführung der Kat€gorie ,Weibliche Jugend (U18)' trsnnen sich dann aber
die Wege. Dass aber MädchervFrauen durchM,€gs auch in [tännermsisterschaflen
bestehen können, be' /eisen die gulen Resultale an der Tc,Meislerschafl der
Dam6n aus Bettwiesen Seit 1990 werden Damen-Hallenmeislorschaflon
ausgetrag€n- Je €inmal wud€n STV Distlikon und RIW Schweizemeisror und
drcimalgswann FBS Schlieron den Titel. ln der Nationalliga A und B spietenje achr
Mannsciaften, die in drei Spiekunden und einer Final- und Abstiegsmnde die
Meislsrschait ausmachen. ln beid€n Ligen wjd nach Sälzen gespiel (zy,€i
Gewinnsäize bis 15). ln der 1. Liga sind fiht2ehn Teams eng€giert ond gespiefl
\,€rden vier Runden. Gefaustet wird §etbslversrändlich nach den Spiel.€g€h d€s
Intemationalen Eauslbäll-Verbändes (lFV) und dem Wettspietreglement der FAKO-
cH (wR 91).

Am erst€n Spiellag in Mill€lgösgen standen drci Bog€gnungen auf dem Prooramm.
Gegen das slark€ Team äus Wallisellen musslon die Spieleinnen Janine Hulter,
lvlan'rela Malhis, Flavia Schöni, Martina und Sabrina Wägeli eine klare Niedertage
hinnehmen. Mit einer Leistungssteigsrung g€langen den jungen Damen absr noch
zw€i Siege gegen DR Embrach und nach ein€m Superspiel auch gegen
Obergösgen. Für die nächslen Spieldalen vom 10. D€zember, 21. Januar und 25.
Februar isl die ZielseEung klar Klassenefialt. Selbslvorständllch fieut sich das
Team über jede Unterstützung.

Nachwucbsmeisterschafton Ostschweiz Hallo 1995/96

Nach der ,Ara Bruno Stauffel' ' 6r wär zehn Jahrc efolgreicher Nachwuchs Obmann
in der Region Ostschw€iz - hal neu Koni Huhgerbühler dieses Amt übernommen
Bereits z'rm 10. Mälwird eine Hallenmeislerschafl in den K€legorien Mini (U12),
Schüler (U15) und Jusand (U18) durchgeruhrt und umfassl das Gebi€t der FAKO
Thurgau und FAKO SAP. Filr die Hallensaison 1995/96 haben sich 49 T6ams
ang€meldet und z&Er 25 Mini, 15 Schülor und 9 Juoend. Rund 2/3 der
Mannschsll€n slammen aus der R€gion Thurgau. Die tvleislertitel weden mil einer
Vo.- und einsr Finalrunde ermittelt. Der FBV Ett6nhausen nimmt mit zuei Mini-, einer
SchüJer- und einer Jugsndmannschafr leil. Am letnen Novemb€n ,o.h€nende surde
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Mini mit vielP6ch
Eltenhausen 1 spielte i. Wängi gsg6n fünf Manßchaflen der Region Thurgau. Mil
vier Siegen duften sich die Spieler grosse Hofinunqen auf ein6n Finalplalz um die
Ränge 1 bis 6 machen. Telsächlich wurden die Etl€nhauser als Sieger ausgerufen
und die Spieler freuten sich veßtändlicherreiso riesig. Um so grösser war dann die
Ernläuschung über dis Nachricht, die noch am Abend des gleichen Taqos €intraf,
däss das Team nur den dritten Rang b€legt aufgrund des scht€chteren
Ballverhällnisses (zw€i Bätl€). Somil geht es am nächstan Spi€ltag um die PtäEe 7
bis 12. Ellenhausen 2 erspiello sich in Müllh€im mit einer erfreutichen Le;stung
einen gulsn Mitlelplalz.

nun die Vornrnde aus€otragsn. Bis Rodaktionsschluss sind die delinitiven
Rangliston noch nichl bekannl.

Schol€rteäm voraussichtllch weitcr
Fünlzehn Mannschafien, aufgoteill in drei Gruppen, spielen um dsn S.hriterlit6t. Die
Schül6rmannschait des FBV Ellenhausen nuläe den Heimvotuil in der eigenon
Halle und siegle g€gen Wängi 2, Atreltrangen und Sitterdorr. Einzig gegen das
slarke Team von RIW mussle sie sich g4chlag6n geben Durcfr das Fehton eines
slarken Schlägeß konnte zu 

',,€nig 
Druck erzeugt r^/errten. Di€ Mannschaft dürfle

sich aber trolzdem für die Finakunde qualifiziert haben, dä die zv/ei bes§oren
Grupponz',eiten in die Gruppe 1 , Ränge 1 bis 5 - eingelsilt wErden. Vielleicht
gelingt dem Team dann sogar eine Übe.raschung.

(

Jugend milholo3 in dle Finälrunde
Leider nehmen nur n€un lllannschaflen in dieser Kalegorie an der Meisterschafl teit
Lediglich drei dävon kommen aLrs der Region SAP. Ettenhauson fsusrete in
I\rüllheim in der Grosshall€ und war das eiozlg echle Jugendtoam. Die
Lei§tungsurnorschiedo waren :u gms§ und zum Teil waren die Gegner übedordert.
Bei einem Pausenstand von 19:0 ist €s mehr als varsländlich, dass deo
Elt€nhaussrn die Motivation verloren ging. Vielleicht deshalb mussten sie sich don
Mihctlwilern mil einem Ball geschlag6n geb6n. ln der Finalrunde ylerden dann die
Jug€ndspieler aul härtere Brocken, wie Heiden und Schw€llbtunn treffen.

TG-Kantonalmeisteßchafter Hallo 1995/9§

4. Ligä: Aulstl€gsspiel€ als Ziels€Eung
Das Jugendleam versucht sich in der 4. Liga durchzus€lzsn und zumindest die
Aufstiegsspiele zur 3. Liga zu erreichen. Dass aber die Trauben auch in dies€r Liga
r6cht hoch häng6n, musslen di€ jungen Spiel€r schon am ersten Spiellag jn
Rickenbach zur Kenntnis nehmen. Nach zw€i klaren Siogen g€gen Mälwil und
Felben lraf die ilannschafl auf RIW 5. Die unheimlich scharfen und zudem präzisen
Anschlägo des Gegners brac$t€n die Ettenhauser völlig äus dem Konzepl. Praktisch
keine vernünftige Abnahfi€ gelang und somit wär auch der Angdff wirkungslos. Dem
zw€iten Spieltag mil vier Begegnungen in lslikon kommt ad jeden Fall
vorentscheidende Bsdeulung zu.

24

5. Liga: Punkt€marimum r0r Ettonhauson 3
Paul Huber und vier Nachwuchsspieler bilden Elt€nhausen 3. In dsr Heimhalle
liessen sle aber nichts €nbrennen und siegten g€gen Bettwisssn 4, Wigollingen 3
und Affeltrangon 5. Auch das slä*e Dozwil 1 musste sich den Ettenhausern beugen
und sine 25:27 Niede age hinnehm€n ln l\,|üllheim spielte Etlenhaus€n 2, ein reines
Männerrisglsneam, um Meisleßcfiaflspunkte. Mil grossom Elnsalz vsrsuchlen die
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Spieler die Punkle ins Trockens zu bdngen. Ge.ad€ dsshalb missriel vielleicht
einiges und die Eioenfehler häuflen sich. So v€rpassten die Ettonhausen zwei
durchaus möglich€ Siege uod haiton sich mil je einem Rampo gegen lllhart 2 und
Aüon zufrieden zr geb€n. Gegen H€im€nhofen folgte noch ein klare Niede.lage.

Senioren uflbsEiogt
Elf wlannschaften spielsn in der Kalegorie Senioren (ab 41- Alleßjah0. Die
E(enhauser Sonioren - in der Feldsaison noch in der 3. Liga spielend - mussten in
d€r eßten Spielrunde in Wängivie. Bsgegnungen beslreilen. Dabeizeigten sie sich
von ihrer beslen Seito und gewEnnen die Parlien gegen Gachnang, Riwi, Frausnleld
und Wängiklarund belegon unbesiegl don €ßten T€bellenplslz.

Hinterlhuroauer Moisteßchaften Hall€ 1996 1§

53 Teams auf neun Plätzen fausten an der dissjährigsn Hinlerlhurgauer
Meßtarschaft mit Mit von der Parli€ sind äuch vi€r Ettenhaussr Mannschaflen. Oas
Seniorenteam, welches aul Platz t hätte spielen könnsn, gab diosen Plalz an das
Jugendteäm ab. So fausleten die NachwJchsspieler in dor Grosshalle Aegeße€ in
Wilen mil 1. und 2. Liga Teams. Däss dabeiein änspruchvolle§ Niveau ge§pielt wird,
mussien die Ettenhauser schnell erkennen. Trolzdem gelang ihnen gegen Riwi 1 -
die [4annschafl spielte im F€ld Nationalliga A - ein Superspiel. Ueb6r Rampo
(sieb€n Bälle) und einem Pausensland von 10:14 unlorlagen die Ellenhauser am
Ende trclzd€m mit 17:26 Eine ähnlich gul6 Leislung gelang ihnen g€g€n Riwi 2
(16:20). Das Spiel gesen Bettwiesen 1 ging mit €chl Bällsn verloran, obwohl hler
deutlich mehr üingelegen ',väre Geg€n Affaltrangen 1 kam dsr obligale
Durchhänger und eine deutliche Niederlage von 12:28. Für die Rückrundo vom
Februa. haben sich di6 Ettanhausff ab$einiges mehr vorgenommen. ALrf Plalz6 in
MünctMilen spiolte Ettenhausen 2. Sämtlich€ für'f Pärtien wuden klar gewonnen.
Hier scheint die Männschaft doch unterfordert zu s€in. Damit isl die Mannschafi auf
dem best€n Weg auf Plalz 5. Ebenso edreulich scinitlon Eltenhäusen 3 + 4 in der
heimischen Tumhalle auf Platz 7 ab. Ett€nhaus€n 3 3i€gl fÜrf Mal klar und führl die
Tabelle an. Bei ol€icher Lsistuns in der Rückrunds dürfte die Mannschaft nächstes
Jahr auf Platz 6 spielen. Eltenhausen 4 verlor den Bruderkampf sowi€ di€
B€gegnung gegen Guntershauson-

Tumlerbssuche

Wie im Fauslball üblich, werden sehr viele Turniere ausgeschieb€n und au€tr
häufig b6sucht. Auch die Ellenhaus6r Faustballer bilden da k€ino Ausnahme.
vielfach müssen Mannschafien ebgewi6sen v!€rd€n, vor allem dort, tno os um
attraklive Tüniorc geht Vor allem zul Vorboreitung der Hallensai§on wErden kuz
nach Ende d€r Feldsaison Tumiere besucht. Traditionsgemäss st€rten die
Ettenhauser die Saison mal dem Tumi€r in Elgg. Hinter den überasch€ndsn
zizerser belegten sie die Plälze zw€i und dßi zul€i Wochen später nahmen die
Jugendspi€l€r am sehr gul beselzt€n Tumi€r in Oberbrlren lsil und z€igten eine
gewaltige Loistung§steigerung g€gonüb€r Elgg. Hinter Gos§au und zwei
Manns.haflen von St. Olmar landoteten die jungen Ettenhausff aul Plalz vier.
Boreits eine Woche später waren die oleichen Nachwrchsspielor wieder im Einsatz.
Diesmal in Uzwil. Die ungevtohnl bßite äber kur:€ Halte brachlen die E{enhaus€r in
srg€ Nöle. Durch die in €llen Beg€gnungen sclBEchen Abnahmon konnte im Angriff
kein Druck ez€ugt wsrdon. So war es nicht vemunderlich, dass das Team in der
hinteren Tab€llenhälfte rangie( lrEr Am lsEten November$ochenende wurde das

26 Tumier in Ohringen besucht Di6 Senioren wis di6 Jugendspieler schnitt€n
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heNoffagend ab. Di6 älteren Semest€r boleglen den dritten Schlussrang. Diejunoen
Ellenhauser wurden ersl im Finalspiel durch TÖssfeld gestoppt

J.hrosausklano

ln der erslon Dezemborhälfte stehl für atle Faustballerinnen und Faustballer ein
q€ddngtes Progmmm bevor. So slehen die wichtig€n Einsälze in der zvl,oilen

Soelrunde der]C tvleislsrschsfl€l an. wie auch d'e trnalrunds dor vorsch€denen
Nachwuchsmersterschaflen. Die Damen spreren in d€r Nstion€llga B obenfa|s ihre
zweile Runde. Zwischen Weihnachlen und Noujahr wird dann am traditionsllsn
Turnier in Ett€nhauson gefaustet.

uss!

Ein herIlichos Dankesch6n an alle, dis sich fü den Fauslball, den Nachlvuchs und
den FBV einselzen. Sei dies als Traine( Hilfstrainer, B€treue., Fahrer, Fan usiw. Es
ist nichl selbstveßtändlich. Der FBV Eltenhausen kann bald aul €in erlolgreich6s
er§les Voreinsjahr zrnlckblicken. E§ bleibt aber noch viel zu lun. An dies€r Slollo
alleneine b€sinnliche Weihnachtszeit und all€s GLlt€ fi)r das kommsnd€ Jahr.

(

FaGtballdllerlei

Fauslball isl ein Spiel - ein spannendes Spi€ll Lassl os also leben und sich
entwicklenl Fauslball ist ein ,Kopf-Spiel" und es ist wichtig, zur rechten Zeit am
richrigen Ort zu stehen, den Ball dorl zu erwErlen und dann schliesslici dorlhin zu
schlagen, wo keiner §lehl. Faustball i§l auch ein Baobachtungsspial, d€nn ebenso
wichlig wie Kondition und Technik ist auch die wahrn€hmung und V€raÖejtung dor
lnformationon, die es in dieTEt un)ärselzsn gilt.

KarlMüller- Liechl
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